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Neues, extrahelles LED-Modul
Vishay Intertechnology präsentiert ein

neues Hochleistungs-LED-Modul auf Me-

tallkern-PCB in Kaltweiss, bestehend aus
zwölf High-Brightness-LEDs mit einem

Lichtstrom von jeweils 4000 Im bei 1 A. Das neue

LED-Modul VLSL12A03-3Q3T-50A kann mit

Standard-LEDiL-Vierfachlinsen kombiniert

werden, enthält einen Temperatursensor und

besitzt einen Vierfach-Steckverbinder für
lötfreien Einbau. Dies alles vereinfacht das

Design und den Fertigungsprozess.
Das LED-Modul VLSL12A03-3Q3T-50A ist

ab sofort in Muster- und Produktionsstückzahlen

verfügbar. Entwicklungsmuster können

per E-Mail an LED@vishay.com angefordert
werden.

LED@vishay.com

Das Modul mit InGaN-LEDs ist für einen

Maximalstrom von 1,5 A ausgelegt.

Beleuchtungs- und Sicherheitslösungen von

Eaton sorgen für Sicherheit.

Energie- und Sicherheitsrisiken
minimieren

Eaton stellt auf der Light + Building 2016

in Frankfurt Energiemanagement-, Beleuchtungs-

und Sicherheitslösungen vor, die

Gebäudeeigentümer und -manager dabei

unterstützen, Personen und Vermögenswerte optimal

zu schützen.

Besucher der Messe, die vom 13. bis zum
18. März stattfindet, haben die Möglichkeit,
sich über die neuesten Technologien des

Unternehmens innerhalb der Produktpalette an

Lösungen für Wohn-, Gewerbe- und Industriegebäude

zu informieren.

Eaton ist auf der Messe mit zwei Ständen

vertreten: In Halle 11.0 am Stand C71 (Energie

und Sicherheit) und in Halle 4.1 am Stand D30

(Beleuchtungstechnik).
Eaton Industries II GmbH, 8307 Effretikon

Tel. 058 458 14 14, www.eaton.ch

Prêts pour la mobilité électrique
La demande de stations de recharge pour

véhicules électriques, scooters électriques et

vélos électriques augmente de manière

significative. Outre les boîtiers de raccordement

simples pour une utilisation privée, l'intérêt

augmente également envers des solutions

appropriées pour les garages collectifs dans

les bâtiments résidentiels et commerciaux.

Avec Becharged, Demelectric propose dans

ce domaine une gamme de produits mûre

et éprouvée en termes de technologie et de

conception.
Tous les modèles permettent le mode de

recharge habituel, avec des boîtes de

recharge de type 2. Le boîtier en polycarbonate,
résistant aux coups, est disponible en 6

couleurs standard.

Demelectric AG 8954 Geroldswil

Tél. 043 455 44 00, www.demelectric.ch

Le système
modulaire est conçu,
entre autres, pour
différents types
d'installation.

Sicherungen für den Weltraum
Schürfer pflegt mit der European Space

Agency (ESA) eine langjährige Entwicklungszusammenarbeit.

Bereits zwei Sicherungen sind

von ESA qualifiziert worden für den Einsatz im

Weltraum: Die MGA-S, eine SMD-Sicherung
in Dünnfilmtechnik, die mit dem keramischen

Gehäuse hermetisch dicht und extrem robust

ausgelegt ist, sowie die neue HCSF-Sicherung

für Anwendungen mit höheren Nennströmen.

SchurterAG, 6002 Luzern

Tel. 041 36931 11, schurter.com

MGA-S-Sicherungen erfüllen die anspruchsvollen

Anforderungen der Raumfahrtindustrie.

Peut être utilisé

pour une installation

intérieure et

extérieure, ainsi que
dans les bâtiments

d'exploitation industriels

et agricoles.

La nouvelle technologie Air
empêche la condensation

La nouvelle gamme de petits distributeurs

AK Air de Spelsberg surprend par ses

caractéristiques exceptionnelles. Les éléments de

ventilation intégrés constituent une exclusivité

mondiale.

La nouvelle technologie Air facilite

l'échange d'air et agit de manière fiable

pour empêcher la formation d'humidité à

l'intérieur. Cela évite l'apparition d'eau
condensée qui peut affecter la sécurité de

l'installation. Les éléments de ventilation

sont exempts d'entretien et garantissent
une protection complète contre les corps
étrangers.

Demelectric AG 8954 Geroldswil

Tél. 043 455 44 00, www.demelectric.ch

Netzimpedanzmessgerät NIM 1000
Das Netzimpedanzmessgerät NIM 1000

wird in Niederspannungsnetzen eingesetzt.
Dabei wird das Netz am Anschlusspunkt unter

betriebsnahen Bedingungen mit bis 1000 A

auf die Strombelastbarkeit geprüft. Potenzielle

Schwachstellen werden sichtbar gemacht.
Das NIM 1000 kann sowohl zur Ursachenklärung

bei instabiler Netzspannung als auch

präventiv für Kontrollmessungen (z.B. vor und

nach einem Netzumbau) eingesetzt werden.

Mit dem NIM 1000 lassen sich Fehler wie z.B.

Nullleiterfehler, schlechte Kontakte und

lastabhängige Fehler provozieren.

Interstar AG, 6330 Cham

Tel. 041 741 84 42, www.interstar.ch
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Unterstation Raurica
ist in Betrieb BKW

Die Unterstation Raurica ist betriebsbereit. Die von der BKW als Generaiunternehmerin für
die EBL (Elektra Baselland} errichtete Station versorgt das Industriegebiet Salina Raurica in Pratteln (BL}
mit Strom. Hauptkunde ist derzeit die Firma Coop, die eine grosse Produktionsanlage für Schokolade
auf dem Gelände errichtet.

Alle Leitungen werden unterirdisch

geführt; es gibt keine Freileitungen.

Die BKW hat die Ausschreibung der

schlüsselfertig zu übergebenden Anlage

gegen namhafte Konkurrenz gewonnen.
Wie es zu diesem Auftrag kam, weiss
Leo Voser, Projektleiter seitens EBL:

«Von den fünf Anbietern wurde die

Offerte der BKW in der strengen
Evaluierung nach dem öffentlichen
Beschaffungsrecht mit der höchsten Punktezahl
bewertet. Neben dem Preis haben uns

die angebotene Technik inklusive die

funktionale Architektur des Gebäudes

und die gute Erfüllung der Kriterien zur

Projektabwicklung überzeugt.»

Die Grundsteinlegung fand am 3. März

2015 statt, die Übergabe war für Ende

2015 geplant. Trotz dieses engen

Zeitplans konnten BKW und Arnold die

Station Mitte Dezember termingerecht
in Betrieb nehmen. Die Übergabe an die

EBL erfolgte im Februar.

Am 7. August 2015 wurde das Plerzstück

der Unterstation, die beiden 50-/13.6kV-

Transformatoren, angeliefert. Millimeter-
genau setzte der Kranführer die jeweils
55 Tonnen Schwergewichte auf den

Schienen ab, auf denen sie später an

ihren definitiven Standort gezogen wurden.

Ihm folgte der Expansionsbehälter
nach, den der Kranführer auf dem Trafo

auf vier vorbereiteten Schraubenlöchern

absetzte. Für die Montagearbeiten
zeichneten die Fachleute der Arnold AG,

einer Tochtergesellschaft der BKW, unter
der Leitung von Evelyne Wyss
verantwortlich.

Projektleiter Enrico Fiarlander ist sehr
zufrieden mit dem Ablauf des Projektes:

«Die Zeit war ja wirklich knapp,
aber wir konnten alle Meilensteine
einhalten.» Sein Team freut sich über
das gelungene Projekt und auf die

In edlem Grau präsentiert sich die neue

Unterstation der EBL an der Autobahn
A3. Nichts deutet auf eine High-Tech-

Anlage hin, ausgenommen das EBL Logo

und die Aufschrift «schweizstrom».
Innen sieht das Bild schon anders aus:

Moderne gasisolierte Schaltanlagen [GIS]

auf der 50kV- und 13.6kV-Ebene sorgen

für eine sichere Stromversorgung des

Industrieareais.

Technische Darstellung der offenen
Unterstation Raurica.

Zwei 50kV-Leitungen speisen die

Unterstation, die mit 2x8 MVA auf der

13.6kV-Ebene Coop versorgt. Damit
bestehen noch ausreichende Reserven

für weitere Kunden, denn die beiden

50/13.6kV-Transformatoren haben

eine Kapazität von je 25 MVA. Auch die

13.5kV-GIS bietet mit 13 ausgebauten
Feldern genügend Reserven.

Die Unterstation mit fast quadratischem
Grundriss [16 Meter x 17 Meter] besteht
im Grunde aus einem einzigen Raum,

lediglich die zwei 50-/13.6kV-Trafos sind

separat untergebracht. Beide GIS-An-

lagen befinden sich zusammen mit
Sekundärtechnik in einem Raum, wobei

vorschriftsgemäss ein kleiner Trafo für
den Eigenbedarf sowie Batterien von den

GIS-Anlagen separiert sind. Die Station ist
voll unterkellert. In dem Kellerraum kommen

die Einspeisungen [50kV und 13.6kV]

an. Ebenso verlassen die 13.6kV-Versor-

gungsleitungen für das Industrieareal den

Kellerraum.

Schokolade, die Coop mit dem Strom

aus der Unterstation Raurica bald

produzieren wird.

Besprechung der Montagearbeiten vor dem

Unterstationsgebäude. Für diese Arbeiten zeichnete
die BKW Tochter Arnold AG unter der Leitung
von Evelyne Wyss (Mitte), verantwortlich.

Kontakt: Waiter Stämpfli,
Consultant Engineering, BKW,

Tel. +41 58 477 52 92,

walter.staempflipbkw.ch
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